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Bezirksliga Herren Mitte 1

TTC Magni : RSV Braunschweig II 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Wang in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC Magni im
Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 1 gegen den RSV Braunschweig II beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Zitian Wang, der
seine Matches allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Tiefnig / Schimke gelang es, Heinrich / Schmidt im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Wang / Szendzielorz konnten
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Foehl / Höltke beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Jasper / Bastkowski die Partie gegen Bethe /
Salwiczek noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zitian Wang konnte im Spiel gegen
Alexander Höltke einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Tim Szendzielorz
verlor sein Match indes gegen Peter Foehl unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen
mit 10:12, 8:11, 3:11. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Benjamin Tiefnig überzeugte im Einzel gegen Thorben Schmidt, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Lennart Jasper bekam seinen Gegner Marco Heinrich hingegen beim 8:11, 10:
12, 8:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Matthias Lenz
gewann indessen sein Spiel gegen Felix Salwiczek sicher mit 3:0. Beim 3:0-Erfolg gelang es Frank
Bastkowski den Gastspieler Florian Bethe in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Zitian Wang wehrte eine 1:0 Satzführung von Peter Foehl ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Nach diesem Einzel steht Wang somit bei 5 Siegen und einer
Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Foehl ein 9:3 ausweist. Tim Szendzielorz
holte anschließend mit einem 3:1 gegen Alexander Höltke einen Punkt für sein Team. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:4 für Szendzielorz und 8:5 für Höltke
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TTC Magni nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Watenbüttel am 10.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des RSV Braunschweig II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
05.12.2023 gegen den SV Broitzem III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Magni

Doppel: Tiefnig / Schimke 1:0, Wang / Szendzielorz 1:0, Jasper / Bastkowski 1:0 
Einzel: Z. Wang 2:0, T. Szendzielorz 1:1, B. Tiefnig 1:0, L. Jasper 0:1, M. Lenz 1:0, F. Bastkowski 1:
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 RSV Braunschweig II

Doppel: Foehl / Höltke 0:1, Heinrich / Schmidt 0:1, Bethe / Salwiczek 0:1 
Einzel: P. Foehl 1:1, A. Höltke 0:2, M. Heinrich 1:0, T. Schmidt 0:1, F. Bethe 0:1, F. Salwiczek 0:1


